
1601 AP   ab  6 Jahren

Sa, 09. April 2016, 09:00 – 13:00
Herisau/AR

Nisthilfen für Wildbienen bauen
Bienen sind als Bestäuber von zentraler 
Bedeutung für unsere Nahrung und die 
Artenvielfalt. Mit einer Wildbienen-Nisthilfe 
schaffen die Teilnehmenden Wohnraum 
für diese bedrohten Insekten.

Mitarbeitende des Vereins Mensch – Natur;  
Katharina Fries, WWF-Projektleiterin Umweltbildung 

 SFr. 60.00,  SFr. 90.00,  SFr. 10.00 (exkl. Material)

1602 TG 

Sa, 09. April 2016, 08:45 – 17:00
Steckborn/TG

Selbstversorgung im Garten
Wie weit kann man sich aus dem eige-
nen Garten selber versorgen? In Theorie 
und Praxis erfahren die Teilnehmenden, 
wie Artenvielfalt, Kreislaufwirtschaft und 
Nahrungsversorgung miteinander vernetzt 
werden können.

Kurt Forster, Permakulturexperte 
 SFr. 100.00,  SFr. 160.00 (inkl. Verpflegung)

1603 TG   ab  10 Jahren

Sa, 16. April 2016, 13:00 – 17:00
Erlen/TG

Balkongärtnern – Artenvielfalt 
auf dem Balkon
Küchenkräuter, Beeren oder Blumen an-
pflanzen ohne eigenen Garten? Kein Pro-
blem. Die Teilnehmenden gestalten kleine 
vielfältige Lebensräume für den Balkon, 
das Fenstersims oder die Terrasse.

Nina Egli, Biogärtnerin 
 SFr. 30.00,  SFr. 50.00,  SFr. 20.00  

(exkl. Pflanzenmaterial)

1604 SG 

So, 24. April 2016, 10:00 – 17:00
Wattwil/SG

Heilpflanzen am Wegesrand

Heilpflanzen sind oft auch Giftpflanzen 
und wachsen unbemerkt in unserer unmit-
telbaren Umgebung. Das Erkennen von 
ausgesuchten Pflanzen sowie vertieftes 
Wissen über ihre Wirkung werden Thema 
dieser Exkursion sein.

Helena Pajtler, Ärztin 
 SFr. 60.00,  SFr. 90.00

1605 SG   ab  10 Jahren

Fr, 29. April 2016, 20:00 – 21:15
St.Gallen

Bartgeier – Überlebenskünstler 
der Alpen

Mit einer Flügelspannweite von fast drei 
Metern beeindruckt der Bartgeier seit 
jeher. Um ihn ranken sich aber auch viele 
Mythen. Der Vortrag gibt Einblick in das 
Leben, die Geschichte und Zukunft dieses 
Überlebenskünstlers.
Daniel Hegglin, Geschäftsführer Stiftung Pro Bartgeier 
Spenden erwünscht

1606 SG   ab  8 Jahren

Sa, 30. April 2016, 15:30 – 18:00
Thal/SG

Überwinterung der 
Herdenschutzhunde
Wohin mit den Herdenschutzhunden im 
Winter? Die Teilnehmenden erfahren, wie 
die Hunde ausgebildet und mit den Scha-
fen und Ziegen sozialisiert werden.
Mario Heller, Herdenschutzberater und Landwirt 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1607 SG   ab  12 Jahren

Sa, 21. Mai 2016, 09:30 – 12:30
Hemberg/SG

Streifzug durch die 
Moorlandschaft
Prachtvoll und einzigartig: Hoch spezia-
lisierte Pflanzen und Tiere finden ihren 
Platz in der Moorlandschaft Chellen. Auf 
einem Rundgang werden typische Moor-
pflanzen und weitere Besonderheiten die-
ser faszinierenden Landschaft erkundet.
Heinrich Schiess, Zoologe 
Spenden erwünscht

1608 SG   ab  7 Jahren

So, 22. Mai 2016, 07:50 – 11:15
Lustenau/AT

Vögel beobachten im 
Schweizer Riet
Im Schweizer Riet bei Lustenau können 
Vögel beobachtet werden, welche bei uns 
sehr selten geworden sind. Die Teilneh-
menden lernen verschiedene Arten an-
hand ihrer Stimme und deren Aussehen 
kennen.
Franz Blöchlinger, Feldornithologe 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1609 SG 

Fr, 27. Mai 2016, 18:30 – 20:30
Verschiebedatum: Fr, 03. Juni 2016, 18:30 – 20:30
St.Gallen

Ein Hausgarten zum 
Naschen und Staunen
Einheitlich grüne Rasenflächen oder 
monotone Hecken können langweilen. 
Aber sollen nun Gemüse, Blumen oder 
Bäumchen gepflanzt werden? Ein Anlass 
für Hobbygärtner.

Lisa Häfliger, Naturgarten-Besitzerin 
 SFr. 15.00

1610 TG 

Sa, 28. Mai 2016, 13:00 – 17:30
Steinebrunn/TG

Sensekurs – dengeln und mähen
Mähen mit der Sense ist tier- und umwelt-
schonend, aber auch gesund. In Theorie 
und Praxis lernen die Teilnehmenden das 
Mähen mit der Sense kennen sowie das 
Dengeln anzuwenden.

Thomas Winter, Ökologe 
 SFr. 60.00,  SFr. 90.00 (inkl. Apéro)

1611 TG   ab  6 Jahren

Sa, 28. Mai 2016, 10:00 – 17:00
Verschiebedatum: So, 29. Mai 2016, 10:00 – 17:00
Warth/TG – Andelfingen/ZH

Kanutour ins Reich der Biber
Auf dieser gemütlichen Kanufahrt geht es 
auch um den Biber, der hier zu Hause ist. 
Die Teilnehmenden erfahren beim Pad-
deln viel Spannendes über den Baumeis-
ter und dessen Lebensraum.

Thomas Ghelfi, Erlebnispädagoge und Outdoorguide; 
Sieke Paysen, WWF-Projektleiterin Schule 

 SFr. 95.00  SFr. 110.00,  SFr. 60.00  
(inkl. Kanuausrüstung)

1612 TG   ab  10 Jahren

So, 29. Mai 2016, 09:45 – 17:00
Arenenberg/TG

Erlebnistag Biene:  
Honig selbstgemacht

Was sind die Aufgaben und Arbeiten ei-
nes Imkers? Welchen Nutzen haben Bie-
nen? Wie wird Honig geschleudert? Die 
Teilnehmenden erwartet ein Erlebnistag 
rund um die Bienen und die Imkerei.

René Stucki, Fachberater Bienenzucht 
 SFr. 30.00,  SFr. 50.00,  SFr. 20.00  

(exkl. Material)

Merkurstrasse 2 
9001 St. Gallen 
Tel. 071 221 72 30 
Fax 071 221 72 31 
anmeldung@wwfost.ch

Naturerlebnisse, Kurse, Natureinsätze und Touren  www.facebook.com/naturlive.events

Auf der Website finden Sie Detail angaben 
zu allen Veranstaltungen:

www.wwfost.ch/naturlive

Naturlive 2016 WWF Ostschweiz

Bitte frankieren

WWF Ostschweiz 
Merkurstrasse 2 
Postfach 2341 
9001 St. Gallen

Bitte senden Sie dieses Programm auch an:

Der Alpenraum ist eine Region der Superlative: vielfältige Lebens-
räume, ein einzigartiges Tier- und Pflanzenreich und gewaltige witterungs-
bedingte Prozesse. Um unter den extremen Bedingungen der Alpen leben 
und wachsen zu können, bedarf es kreativer Techniken von den Tieren 
und Pflanzen. Durch den Klimawandel und den Nutzungsdruck von Land-
wirtschaft und Tourismus sind viele Arten gefährdet. Der WWF setzt sich 
für den Schutz dieser wichtigen Region ein. Wir laden Sie ein, die Schön-
heit und Vielfalt unserer Alpenräume mit uns kennenzulernen.

Die Veranstaltung richtet sich an:   Familien  Erwachsene

Preis für:  WWF-Mitglieder   Nichtmitglieder   Familien   Erwachsene   Kinder

www.wwfost.ch/aktivwerden
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1613 SG   ab  12 Jahren

Sa, 04. Juni 2016, 15:00 – 17:30
Waldkirch/SG

Vielfältiger Obstgarten –  
ein Fledermausparadies
Eine Fledermaus braucht drei Dinge: ein 
Versteck, ein geeignetes Jagdgebiet und 
eine Flugstrasse. In einem vielfältigen 
Obstgarten findet sie das alles.
René Güttinger, Biologe und Naturfotograf; Peter 
Zahner, Biobauer 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1614 SG   ab  7 Jahren

Sa, 04. Juni 2016, 09:00 – 12:00
St.Gallen

Stadtwildtiere: Mit dem 
Wildhüter auf der Pirsch
Taube, Fledermaus, Fuchs, Marder, Reh 
und Gämse: Was haben diese Tiere ge-
meinsam? Sie alle leben mitten unter uns 
in der Stadt.
Mirko Calderara, Wildhüter; Peter Baumann, Tier-
schutzbeauftragter der Stadtpolizei 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1615 AP   ab  7 Jahren

So, 05. Juni 2016, 08:15 – 14:00
Schwägalp/AR

Fette Gesellen –  
Murmeltieren auf der Spur
Ein etwas zu lauter Schritt, ein Pfiff und 
die Murmeltiere sind verschwunden. Wo 
sind sie hin, was tun sie den ganzen Tag, 
wie überleben sie den eisigen Bergwin-
ter? Die Familienexkursion in die Alpen 
gibt Antworten.
Jost Schneider, Dokumentarfilmer 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1616 AP   ab  10 Jahren

Fr, 10. Juni 2016, 19:00 – 21:00
Verschiebedatum: Fr, 17. Juni 2016, 19:00 – 21:00
Herisau/AR

Mauersegler – die 
tollkühnen Flieger
Kaum eine Vogelart ist besser an das 
Leben in der Luft angepasst als die Mau-
ersegler. Sie jagen, schlafen und paaren 
sich im Flug, begeistern durch tollkühne 
Flugkünste – und das mitten unter uns im 
Siedlungsgebiet.
Nicolo Schwarzenbach, Ornithologe 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1617 SG   ab  12 Jahren

Sa, 11. Juni 2016, 09:00 – 14:00
Schwägalp/AR, Waldreservat Kreisalpen/SG

Pflanzenvielfalt und Auerwild 
in den Kreisalpen

Was blüht und lebt denn da? Das Son-
derwaldreservat Kreisalpen beherbergt 
ausserordentlich viele Alpen- und Moor-
pflanzen. Es ist auch der Lebensraum des 
Auerhuhns, eines imposanten und gefähr-
deten Waldhuhns.
Alfred Brülisauer, Biologe; Tobias Brülisauer, Landwirt 
und Feldbotaniker; Katharina Fries, WWF-Projektleite-
rin Umweltbildung 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1618 SG   ab  12 Jahren

So, 12. Juni 2016, 13:30 – 16:30
Kaltbrunn/SG

Zu Besuch bei den Wild- 
und Honigbienen
Bienen sind faszinierende Tiere, ohne 
die unser Speiseplan und die Natur sehr 
eintönig wären. Im Naturgarten und Lehr-
bienenstand erfahren die Teilnehmenden 
vieles über die Honigbiene und ihre wil-
den Verwandten.
Alfred Bereuter, Betreuer Schau- und Lehrbienen-
stand; Robert Fehr, Architekt 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1619 TG   

Sa, 18. Juni 2016, 14:00 – 16:00
Weinfelden/TG

Schneckenrennen
Lust auf ein vergnügliches Rennen mit 
tollen Preisen? Die Teilnehmenden brin-
gen ihre eigene Rennschnecke mit und 
erleben das langsamste, aber gleichzeitig 
spannende Rennen.
Christoph Hartmann, Musiklehrer; Emanuel Hörler, 
Biologe 
Spenden erwünscht

1620 GL 

So, 19. Juni 2016, 13:15 – 17:00
Klöntal/GL

Wilde Wasser im Klöntal
Von Eis- und Eisenexport, Hochge-
birgsmalerei, Auenlandschaften, tiefen 
Schluchten und fleischfressenden Pflan-
zen: Das Klöntal hat viele Geschichten zu 
erzählen.
Mark Feldmann, Geologe 

 SFr. 30.00,  SFr. 50.00

1621 SG 

Sa, 25. Juni 2016, 07:45 – 17:00
Verschiebedatum: Sa, 02. Juli 2016, 07:45 – 17:00
Thal/SG

Anpacken im Bio-Rebberg
Weinbau und Biodiversität sind keine 
Gegensätze: Dies erfahren die Teilneh-
menden bei diesem Natureinsatz beim 
"Steinigen Tisch".
Edy Geiger, Biowinzer 
Gratis (inkl. Verpflegung und Weindegustation)

1622 TG   ab  10 Jahren

So, 26. Juni 2016, 12:50 – 16:30
Seebachtal/TG

Thurgauer Juwel: das Seebachtal

Eine grosse Artenvielfalt und verschie-
denste Lebensräume zeichnen das 
Seebachtal aus. Das war nicht immer so. 
Auf einem Rundgang werden Aufwer-
tungsmassnahmen und der Auswilde-
rungsort der ersten Thurgauer Biberpopu-
lation besichtigt.
Markus Meier, Umweltingenieur 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

1623 TG   ab  5 Jahren

Fr, 01. Juli 2016, 21:00 – 22:30
Lipperswil/TG

Fledermäusen in die 
Stube geschaut
Fledermäuse leben heimlich, in engen 
Spalten und Ritzen versteckt. Dank einer 
Infrarotkamera erhalten die Besucher di-
rekten Einblick ins Leben der Mausohren.
Wolf-Dieter Burkhard, Fledermausschützer 
Gratis

1624 TG   ab  5 Jahren

Sa, 02. Juli 2016, 09:30 – 14:30
Stein am Rhein/SH

Erlebnistag auf dem Bolderhof
Gross und Klein erkunden den Erlebnis- 
und Biobauernhof nahe der Thurgauer 
Grenze. Sie kochen einen leckeren, 
umweltfreundlichen Zmittag und erfah-
ren, wie beim Kochen und Essen Energie 
gespart werden kann.
Reto Frei, Natur- und Umweltfachmann; Heinz Mor-
genegg, Biobauer 

 SFr. 15.00,  SFr. 25.00,  SFr. 10.00 (inkl. 
Verpflegung)

1625 SZ   ab  7 Jahren

So, 03. Juli 2016, 14:00 – 18:00
Tuggen/SZ

Geheimnisvolle Waldmoore
Waldmoore sind interessante Lebensräu-
me. Sie bieten Wohnraum für zahlreiche 
Kröten, Libellen und Co. Das Ammes-
moos und Schrötermoos oberhalb von 
Tuggen geben Einblick.
Res Knobel, Berater Ökobüro 

 SFr. 15.00,  SFr. 5.00,   SFr. 35.00

1661 TG                                 ab 8 Jahren

Fr, 08. Juli 2016, 19:30 – 21:00
Frauenfeld/TG

Der WWF und die 
Wiederansiedlung des Bibers
Ein spannender Vortrag über die mutige 
Aussetzung der ersten Biber population im 
Thurgau.
Wolf-Dieter Burkhard, Biberfachmann 
Spenden erwünscht

1626 AP   ab 14 Jahren

Sa, 09. Juli 2016, 08:00 – 16:00
Churfirsten/SG

Churfirsten im Blumenkleid
Im Sommer ist das Gluristal ein Blumen-
meer. Diese abwechslungsreiche und 
farbenprächtige Wanderung führt von der 
Alp Sellamatt durch das Gluristal und auf 
den Hinterrugg zur grossen Gipfelschau.
Daniel Fleuti, Wanderleiter; Andrea Kippe, Erleb-
nispädagogin 

 SFr. 55.00,  SFr. 75.00

1627 SG 

Do, 21. – So, 24. Juli 2016, Do 17:00 –  So 14:30
Valens/SG

Natureinsatz Alp Panära

Mitten im Wolfsgebiet, weit ab von der Zi-
vilisation, liegt die Alp Panära. An diesem 
verlängerten Wochenendeinsatz helfen 
die Teilnehmenden beim Unterhalt der 
herrlich gelegenen Alpweiden.
Kurt Utzinger, Landwirt 
Gratis (inkl. Verpflegung und Unterkunft)

1628 TG 

Sa, 13. August 2016, 10:00 – 15:30
Wängi/TG 

Einführung in die Permakultur
Die Teilnehmenden lernen die Prinzipien 
der Permakultur kennen. Dabei schauen 
sie sich verschiedenste Kompostiermög-
lichkeiten für Garten oder Balkon an.
Pia Steiner, Gartenkursleiterin; Roland Schmid, Bau-
biologe 

 SFr. 60.00,  SFr. 90.00

1628 TG und 1629 TG können von Familien  
parallel besucht werden.

1629 TG Kinder von 6 - 12 Jahren

Sa, 13. August 2016, 09:30 – 15:00
Wängi/TG

Naturgarten-Spieltag: tüfteln 
– forschen – staunen
Experimentieren, sich austoben, spielen: 
Junge Forscherinnen und Forscher ge-
hen in einem Naturgarten verblüffenden 
Naturphänomenen auf den Grund. Dabei 
sind Abenteuer garantiert.
Ruth Winkler, Kindergärtnerin 

  SFr. 30.00, weitere Geschwisterkinder SFr. 15.00

1630 AP   ab  12 Jahren

Sa, 20. August 2016, 09:00 – 17:00
Valens/SG

Wolf und Herdenschutz

Ist ein friedliches Zusammenleben von 
Mensch, Nutztier und Grossraubtieren 
möglich? Auf einer Wanderung besuchen 
die Teilnehmenden eine Schafherde, den 
Hirten und seine Hunde.
Bruno Zähner, Schafhalter und Herdenschutzberater 

  SFr. 15.00,  SFr. 5.00,  SFr. 35.00

Name/Vorname(n)

Name/Vorname(n) Kind(er)

Geburtstag(e) Kind(er)

Strasse

PLZ/Ort

Tel. Privat    Tel. Arbeitsplatz/Mobile

E-Mail

Bemerkungen

 Ich bin WWF-Mitglied

 Ich werde WWF-Mitglied und habe sofort Anspruch  

auf den reduzierten Preis für WWF-Mitglieder

 Halbtax   GA   Keine Vergünstigungen

 Vegetarisches Essen   Veganes Essen

 Ich möchte keine Infos per Mail

Nr. Datum/Titel Anzahl Erwachsene Anzahl Kinder Jahrgänge
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Unser Programm wird gefördert durch:
Kanton Appenzell Ausserrhoden, Fachstelle Natur-  
und Landschaftsschutz
Kanton St. Gallen, Amt für Natur, Jagd und Fischerei
Kanton Thurgau, Abteilung Natur und Landschaft

Online-Anmeldung: wwfost.ch/naturlive
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